
Das Will-Future 

Bildung: 

(+)  Subjekt + will + Grundform des Verbs 

(-)  Subjekt + will not/ won’t + Grundform des Verbs 

(?)  will + Subjekt + Grundform des Verbs 

 

Beispiele: 

(+)  You will (you’ll) walk to  

        to school. 

 

       They will (they’ll) 

        play tennis. 

 

        I will (I’ll) study for the  

        test. 

 

        He will (He’ll)  

        write a letter. 

(-)  You will not (won’t) walk  

       to school. 

 

       They will not (won’t) 

        play tennis. 

 

        I will not (won’t) study  

        for the test. 

 

        He will not (won’t)  

        write a letter. 

(?)   Will you walk to school? 

 

         Will they play tennis? 

 

         Will I study for the test? 

 

         Will he write a letter? 

 

Gebrauch: 

a) Das Will-Future benutzt man für spontane Entschlüsse, die man vorher nicht geplant hat. 

I will (I’ll) go outside later, it is so sunny. 

b) Das Will-Future wird auch benutzt um Ereignisse in der Zukunft zu beschreiben, die man nur 

vorhersagen, aber nicht wirklich sicher planen kann. 

You will be a great doctor! 

  

Achtung! 

Das Will-Future wird bei zukünftigen Ereignissen benutzt, die eher unsicher sind. Hat man 

etwas fest geplant, oder kann man etwas mit großer Sicherheit vorhersagen (man sieht also 

zum Beispiel schon die Regenwolken), dann nimmt man das Going-to Future. 

It will rain this afternoon.  der Sprecher ist sich nicht sicher 

It is going to rain this afternoon.  der Sprecher ist sich sehr sicher. 

 

 

 

 

Schreibe 3 Fragen im will-future auf, die du 

gerne mal einem Wahrsager stellen würdest.  

Überlege dir zu jeder Frage auch eine Antwort! 

Will heißt werden, 

nicht wollen! 


